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 Wochenspruch   آية الأسبوع

 َʧيʙِِالآب ʙَِاً وَهَا أَنَا حَيٌّ إِلَى أَبʱ ʗُْ̒ مَْ̔  . وَُؗ
ʨَْ̋تِ     )18: 1 رؤȄا( .وَلِي مَفَاتʽِحُ الْهَاوȄَِةِ وَالْ

Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich 
bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und 
habe die Schlüssel des Todes und der Hölle. 
(Offb 1,18) 

  
 

 

 Psalmlesung: aus Ps 118 (EG 747)  118مʚ مʥ : قʙاءة الʚʸمʦر

ɦَهُ  َ̋ ʙُوا الʛَّبَّ لأَنَّهُ صَالِحٌ لأَنَّ إِلَى الأَبʙَِ رَحْ َ̋  ,Danket dem Herrn; denn er ist freundlich 1  .اِحْ
und seine Güte währet ewiglich. 

ي الʛَّبُّ وَقʙَْ صَارَ لِي خَلاَصاً  ِ̋ تِي وَتʛََنُّ َّʨُ14  .ق Der Herr ist meine Macht und mein Psalm 
und ist mein Heil. 

 َʧʽِقǽ ِّʙ ِyّ . صʨَْتُ تʛََنʦٍُّ وَخَلاَصٍ فِي خَِ̔امِ ال
 ʧُʽ ِ̋ ǽَ ٍَأْسhَِّبِّ صَانِعَةٌ بʛال.  

15 
Man singt mit Freuden vom Sieg  
in den Hütten der Gerechten.  
Die Rechte des Herrn behält den Sieg! 

ʧُʽ الʛَّبِّ مʛُْتَفِعَةٌ  ِ̋ ǽَ . ٍَأْسhَِّبِّ صَانِعَةٌ بʛال ʧُʽ ِ̋ ǽَ.  16 Die Rechte des Herrn ist erhöht;  
die Rechte des Herrn behält den Sieg! 

الِ الʛَّبِّ  َ̋ ثُ Ǽِأَعْ ِّʙَتُ بَلْ أَحَْ̔ا وَأُحʨُ17  .لاَ أَم Ich werde nicht sterben, sondern leben  
und des Herrn Werke verkündigen. 

ِ̒ي ْ̋ لِ ْʁ ǽُ ʦَْتِ لʨْ َ̋ بَِ̒ي الʛَّبُّ وȂَِلَى الْ   ;Der Herr züchtigt mich schwer 18  .تَأْدِيʰاً أَدَّ
aber er gibt mich dem Tode nicht preis. 

 ِّʛِhْابَ الʨَْا لِي أَبʨ ُɹ َɦ ʙِ الʛَّبَّ . اِفْ َ̋  Tut mir auf die Tore der Gerechtigkeit, dass 19  .أَدْخُلْ فʽِهَا وَأَحْ
ich durch sie einziehe und dem Herrn danke.  

ǽقʨُنَ يʙَْخُلʨُنَ فʽِهِ . لِلʛَّبِّ هʚََا الhَْابُ  ِّʙ ِyّ   ;Das ist das Tor des Herrn 20  .ال
die Gerechten werden dort einziehen. 

ʗَْh لِي وَصʛِْتَ لِي خَلاَصاً  َr َɦْاس ʥََّكَ لأَنʙُ َ̋   Ich danke dir, dass du mich erhört hast 21  .أَحْ
und hast mir geholfen. 

 ʛُ َr َɹ َّ̒اؤُونَ الْ َhْهُ ال َ́   الȑʚَِّ رَفَ
  .قʙَْ صَارَ رَأْسَ الʜَّاوȄَِةِ 

22 Der Stein, den die Bauleute verworfen 
haben, ist zum Eckstein geworden. 

َ̒ا ʖٌʽ فِي أعَُِْ̔̒ ِr انَ هʚََا وَهʨَُ عَ َؗ   Das ist vom Herrn geschehen 23  .مʧِْ قhَِلِ الʛَّبِّ 
und ist ein Wunder vor unsern Augen. 

  . هʚََا هʨَُ الʨَْْ̔مُ الȑʚَِّ صََ̒عَهُ الʛَّبُّ 
ɦَهِجُ وَنَفʛَْحُ فʽِهِ  ْh   .نَ

24 Dies ist der Tag, den der Herr macht;  
lasst uns freuen und fröhlich an ihm sein.  



 ʟِّْا رَبُّ خَلǽَ ِآه ! ْʚِا رَبُّ أَنْقǽَ ِ25  !آه O Herr, hilf! O Herr, lass wohlgelingen! 

  .مhَُارَكٌ الآتِي Ǽِاسʦِْ الʛَّبِّ 
  .Ǽَارَكَْ̒اكʦُْ مʧِْ بʗَِْ̔ الʛَّبِّ 

26 
Gelobt sei, der da kommt  
im Namen des Herrn! Wir segnen euch,  
die ihr vom Hause des Herrn seid. 

  .الʛَّبُّ هʨَُ اللهُ وَقʙَْ أَنَارَ لََ̒ا
Ǽَʚْحِ أَوْثِقʨُا  َ̋ ةَ بȌٍȃُʛُِ إِلَى قʛُُونِ الْ َɹ ʽَِّبʚال.  

27 
Der Herr ist Gott, der uns erleuchtet. 
Schmückt das Fest mit Maien  
bis an die Hörner des Altars! 

ʙُكَ  َ̋   ;Du bist mein Gott, und ich danke dir 28  .إِلَهِي فَأَرْفَعʥَُ . إِلَهِي أَنʗَْ فَأَحْ
mein Gott, ich will dich preisen.  

ɦَهُ  َ̋ ʙُوا الʛَّبَّ لأَنَّهُ صَالِحٌ لأَنَّ إِلَى الأَبʙَِ رَحْ َ̋  ,Danket dem Herrn; denn er ist freundlich 29  .احْ
und seine Güte währet ewiglich. 

    

 Predigt: 1 Sam 2,1-2.6-8a   8-1: 2 صʦʸ 1 :العʢة

لʗَّْ حََّ̒ةُ  َy   . فʛَِحَ قَلhِْي Ǽِالʛَّبِّ «: فَ
ي عَلَى أعʙََْائِي. ارْتَفَعَ قʛَْنِي Ǽِالʛَّبِّ  ِ̋ عَ فَ َʁ   , اتَّ

 َʥِلاَص َɻ Ǽِ ʗُ ْr ɦَهَ   .لأَنِّي قʙَِ ابْ
1 

Und Hanna betete und sprach: 
Mein Herz ist fröhlich in dem Herrn, 
mein Horn ist erhöht in dem Herrn. Mein 
Mund hat sich weit aufgetan wider meine 
Feinde, denn ich freue mich deines Heils. 

وسٌ مِْ̡لَ الʛَّبِّ  ُّʙُق ʝََْ̔غَ , ل ʝََْ̔كَ لأنََّهُ لʛَْ̔ ,  
لَ إِلَهَِ̒ا ʛَةٌ مِْ̡ ْɻ   .وَلʝََْ̔ صَ

2 
Es ist niemand heilig wie der Herr,  
außer dir ist keiner, 
und ist kein Fels, wie unser Gott ist. 

ِ̔ي ْɹ Ȅَُو ʗُʽ ِ̋ ǽُ َُّّبʛال . ُʙِع ْy Ȅَُةِ وȄَِإِلَى الْهَاو Ȍُِhْ6  .يُه Der Herr tötet und macht lebendig, 
führt ins Totenreich und wieder herauf. 

عُ وʛْȄََفَعُ . الʛَّبُّ ǽُفْقʛُِ وȄَُغِْ̒ي َ́ ǽَ.  7 Der Herr macht arm und macht reich; 
er erniedrigt und erhöht. 

ʧَʽȞِ مʧَِ الʛَɦُّابِ  ْʁ ِ̋ يʛَْفَعُ الْفَقʛَʽِ مǽُ . ʧَِقʦُʽِ الْ
لʨُسِ مَ  ُr ȃَʜْلَةِ لِلْ َ̋ ʛْسِيَّ الْ ُؗ  ʦُُْؔه لِّ َ̋ Ȅَُفَاءِ وʛَ ُّ̫ عَ ال

 ِʙ ْr َ̋ ʙَةَ الأَرْضِ . الْ ِ̋   , لأَنَّ لِلʛَّبِّ أعَْ
ʨȞُنَةَ  ْʁ َ̋ هَا الْ   .وَقʙَْ وَضَعَ عَلَْ̔

8 

Er hebt auf den Dürftigen aus dem Staub 
und erhöht den Armen aus der Asche,  
dass er ihn setze unter die Fürsten  
und den Thron der Ehre erben lasse.  
Denn der Welt Grundfesten sind des Herrn, 
und er hat die Erde darauf gesetzt. 

 

 


